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Jntereſſenſphären
Halle 25 Juni

Jn allen Betrachtungen über die chineſiſchen Wirren ſpielt die Er
örterung der ſogenannten Jntereſſenſphären eine bedeutende Rolle Dieſe
ideelle Abgrenzung war bis vor wenigen Jahren eine unbekannte Größe
man kannte eben nur die Feſtſetzung einer Macht und Beſitzergreifung
eines beſtimmten Gebietsſtriches an irgend einem Punkte des Globus erſt
mit der Aufſchließung Chinas ſind die Mächte übereingekommen außer
der Beſetzung eines genau begrenzten Landſtriches ſich benachbarte große
Gebiete ohne eine faktiſche Oberhoheit zu beſitzen zu ſichern in welchem
man den alleinigen dominirenden Einfluß ausübt und keine andere Macht
ohne eingeholte Zuſtimmung Konzeſſionen oder dergleichen erhalten kann
welches man vielmehr für den eigenen Handel erſchließen will Von dieſen
ſogen Jntereſſensſphären iſt augenblicklich viel die Rede und es dürfte
daher angezeigt ſein in Kurzem die Vertheilung derſelben in China einer
Beleuchtung zu unterziehen

Japan hatte ſeiner Zeit den Krieg mit China begonnen um feſten
Fuß auf dem afiatiſchen Feſtlande zu faſſen und es wäre ihm auch voll
kommen geglückt wenn nicht die Mächte dem ein Paroli geboten

durch welches ſchließlich Japan um die Hauptfrüchte ſeines
Sieges betrogen wurde Es unterliegt keinem Zweifel daß die
damalige Koalition Rußland Frankreich Deutſchland ſchon ſeit ge

Plan im Auge hatte China für ſich zu er
ſchließen und daher den japaniſchen Konkurrenten zu verdrängen ſuchten
Ende 1897 kam dieſer Plan zur Berwirklichung als Deutſchland
zur Sühnung der ermordeten deutſchen Miſſionare ſich in Kiautſchou feſt

ſetzte und gleichzeitig in einem Vertrage mit China fich in der Provinz
Schantung den Hauptantheil an der wirthſchaftlichen Erſchließung Ehinas
ausbedang Unſer Beſitz ſelbſt iſt nicht ſehr groß er iſt auch nur als
eine Art Eingangspforte für den Verkehr in das Jnnere und als Stütz

Ein
werthvolles Mittel für die geſteckten Aufgaben bilden dabei die Eiſenbahn

bauten welche bei der Koloniſirung jetzt an die Stelle des Schwertes
getreien ſind und viel größere Erfolge mit ſich bringen Wenn auch
Schantung der Centralpunkt unſerer wirthſchaftlichen Beſtrebungen werden

dürfte ſo beſchränkt ſich unſer Jntereſſe natürlich nicht auf jene Gegend
allein ſondern daſſelbe iſt über einen weit größeren Kreis verbreitet zumal
unſer Ausfuhrhandel nach China nicht weniger als 40 Millionen in ſich
begreift Wir ſtehen heute aber erſt bei der erſten Etappe und es dürfte
mit ziemlicher Sicherheit anzunehmen ſein daß uns bei der definitiven
Theilung des himmliſchen Reiches ein weit größeres Gebiet im Hinter
lande von Schantung zufallen dürfte zumal Rußland wie England der
artige Abſichten im eigenſten Jntereſſe unterſtützen würden da der
deutſche Beſitz einen trefflichen Puffer zwiſchen den beiden Rivalen ab

geben dürfte
Den Löwenantheil hat ſich natürlich Rußland genommen was bei

der Angrenzung an ſein großes ſibiriſches Reich ſein gutes Recht iſt
Schon die geographiſche Lage wies darauf hin daß es ſich den Norden

ſicherte und es hat in der That die Hand auf das ganze nördliche China
bis in die Nähe von Peking gelegt wobei als Stützpunkte Port Arthur
und Talien Wan dienen und auch Korea in den Bereich der ruſſiſchen

Len
Nach E G Sanderſon von A Brauns

Fortſetzung Nachdruck verboten
Barcheſter ſtand von Entſetzen gepackt ſprachlos da Er

hatte ſich ja wohl gedacht daß die kleine Dorfwelt von Coombe
M über ſeine Bekanntſchaft mit Lea ſich Vermuthungen zuraunen

würde daß ſie aber eine ſchlechte Auslegung erfahren und in
jedem Zeitungsblatte beſprochen werden könnte das war ihm
in den wildeſten Phantaſieen nicht in den Sinn gekommen
Und Lea das Mädchen das er mehr liebte und ehrte als ſonſt
eins in der Welt würde lefen was die Menſchen von ihr
dachten Sie würde in den Staub getreten herabgewürdigt
werden und das hatten ſeine Selbſtſucht und Unbeſonnenheit
ihr zugezogen Er bedeckte ſein Geſicht mit den Händen und
ſtöhnte laut auf in ſeiner Herzensqual Nun konnte das Fürchter
liche ſeiner Lage durch nichts mehr erhöht werden

Eva trat heran und nahm ihm die Hände von Geſicht
Sag mir die Wahrheit rief ſie wuthentbrannt Liebſt

Du ſie dieſe Lea Morris dieſes gemeine Bauernmädel Sag
es mir ich will ich verlange es zu wiſſen

Eva gewähre mir einen Augenblick mich zu erholen
Dir ſofort Antwort zu geben fühle ich mich außer Stande
Gerechter Gott daran hatte ich nicht gedacht Es iſt fürchterlich

Jhre Hand abſchüttelnd nahm er das Hin und Herhaſten
in der engen Zelle von neuem auf von Eva mit grollender
Neugier beobachtet Die Bedeutung dieſer jähen Schmerzens
ausbrüche war ihr unverſtändlich Sie war zwar ſehr ſchlau
jedoch völlig unfähig eine feinfühlende edelgeſinnte Natur zu
verſtehen

Wenn Du mit dem Herumrennen fertig biſt ließ ſie ſich
urplötzlich mit zornigem Sarkasmus vernehmen dann würde
es mir angenehm ſein Deine Erklärung zu hören

Barcheſter drückte ſie ſanft nieder auf den Stuhl
Eine Erklärung ſoll Dir werden Eva Setze Dich ich

will Dir alles haarklein erzählen Du ſollſt die volle Wahrheit

für Halle und den
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
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Abſichten gezogen iſt Gleichzeitig macht Rußland einen noch ausgiebigeren
Gebrauch wie Deutſchland vom Bahnbau indem es Anſchlüſſe an die
große ſibiriſche Bahn nach Port Arthur und bis Peking hin herſtellt Die
Provinzen Chili und Schanſi gehören vollſtändig zur ruſſiſchen Intereſſen
ſphäre welche ſich im Laufe der Zeit gleichfalls weiter nach dem Jnneren
erſtrecken dürfte zumal Rußland eine Bahn durch das nördliche China
von Peking nach dem Baikalſee plant Bei dem bekannten Koloniſations
talent welches den Ruſſen eigen haben ſie auch die beſten Chancen und
außerdem verfügen ſie in Port Arthur über eine bedeutende Truppenmacht

welche durch fortwährende Nachſchübe verſtärkt wird
Der Rivale Rußlands Großbritannien beſitzt nur ein geringes

territoriales Gebiet und als Stützpunkte Wei Hai Wei und im Süden
Hongkong um ſo größer aber ſind die wirthſchaftlichen Jntereſſen welche
England in China hat und welche die deutſchen noch weit überragen
Als Hauptfeld der Bethätigung aber hat es ſich die Gegenden des Yangtſe
fluſſes auserſehen alſo eines großen Gebietes ſüdlich von Schantung und

nördlich von Kanton England beabſichtigt damit einen Keil in das
chineſiſche Reich zu treiben um bis nach der im Weſten gelegenen Provinz

Szetſchuan zu gelangen und von dort den Anſchluß an Birma und
Jndien zu erhalten Seine früheren Abſichten auf ünnan zu dem
gleichen Zwecke hat England aufgeben müſſen weil hier Frankreich als
gefährlicher Konkurrent aufgetreten iſt

Frankreich dürfte dieſelbe Rolle im Süden zufallen welche Rußland
im Norden ſpielt Die Franzoſen welche gelegentlich der Beſetzung
Kiautſchous ſich Leitſchuan und Hainan ausbedangen brauchen Yünnan
zur Erweiterung des Tonkineſiſchen Beſitzes und betrachten noch die beiden

anderen ſüdlichen Grenzprovinzen Kuangſi und Kuantung als ihre Domäne

Die letztere Provinz bildet aber das Hinterland von Hongkong und ſo
dürfte es hier ſeiner Zeit zu ernſten Reibungen kommen

Neben dieſen europäiſchen Mächten treten aber als Bewerber auch
noch die beiden jüngſten Großmächte Nordamerika und Japan auf
obwohl es ihnen noch nicht gelungen iſt feſten Fuß zu faſſen und hier
gegen wird man ſich auch mit aller Macht ſträuben Die Union hat ſich
als Aequivalent die ſogenannte Politik der offenen Thür ausbedungen
ob es aber damit viel erreichen wird ſteht auf einem anderen Blatte zu
mal Rußland bereits die von ihm beſetzten Häfen für andere Staaten
zumacht Auch Japan hat trotz ſeiner Regſamkeit noch nichts erreicht es
möchte zwar gern die Formoſa gegenüberliegenden Provinzen Fokien und
Tſchekiang ſowie Kiangſi als Jntereſſenſphäre reſpektirt wiſſen Erfolg
dürfte es mit ſeinen Bemühungen aber kaum haben es müßte denn gerade

bei der großen Abrechnung mit Rußland als Siegerſein daß England
hervorgeht

Dies iſt das augenblickliche Bild welches die Jntereſſenſphären in
China bieten da die angeblichen öſterreichiſchen wie italieniſchen Be
mühungen nicht ernſt zu nehmen ſind Da wir aber erſt im Anfang der
Entwicklung ſtehen ſo dürfte ſich vielleicht ſchon nach Beendigung der
jetzigen Wirren das Bild weſentlich verſchieben und daß es hierbei nicht
ohne ſchwere Verwicklungen abgehen wird läßt ſich bei den großen
Jntereſſengegenſätzen zwiſchen Rußland und Frankreich einerſeits und
England andererſeits mit ziemlicher Sicherheit vorausſagen

Dihören ich bin ſie Di
trauen zu mir Erlaube mir jedoch zuvor die Frage Schenkſt
Du den gemeinen Andeutungen in den Tagesblättern Glauben
Habe ich nöthig ſie zu widerlegen

Jch weiß es ſelbſt nicht verſetzte ſie mit ihrer ſchrillen
Stimme Wenn ein Peer ſich mit einem Bauernmädel befaßt
was läßt ſich da wohl für ein anderer Schluß ziehen Es
fiel ihr nämlich eben ein Artikel ein den ſie geſtern unter dem
Titel Der Peer und das Bauernmädchen geleſen Du mußt
Dir doch haben denken können welche Bemerkungen auf Grund
des Unterſchiedes des Ranges zwiſchen Euch hervorgerufen
werden würden fuhr ſie fort Du hätteſt Dir doch darüber
klar ſein müſſen was die Leute denken und ſagen würden
wenn ſie Dich auf Coombe Hill im Geſpräch mit ihr anträfen
Und mir warſt Du es ſchuldig dem ein Ende zu machen

Barcheſter erſchrak gab aber keine Antwort An den
Rangunterſchied hatte er nicht gedacht Während der letzten
zehn Jahre hatte er mit Leuten verkehrt die im Range bedeu
tend unter ihm ſtanden Durch die Verhältniſſe unter ſie ver
ſchlagen hatte ſein bieg und ſchmiegſames Temperament es ihm
ermöglicht ſich ihnen anzupaſſen Er war ja faſt ausſchließlich
auf das einfache leichtherzige franzöſiſche Volk zum Umgange
angewieſen geweſen dort in jenem ärmlichen Viertel von Paris
in welchem er zu wohnen genöthigt war Und auf die konven
tionellen Anforderungen der ſogenannten vornehmen Geſellſchaft
Werth zu legen hatte er ſchon längſt aufgegeben Von Natur
etwas unüberlegt war ihm nie eingefallen daß das was er
in Paris als Monsieur Anglais thun durfte in Green
ſhire mit ſeiner Stellung als Lord Barcheſter nicht vereinbar
ſei Das konnte er aber Eva nicht alles erklären

Du mußt es gewußt haben rief ſie mit Hartnäckigkeit
und zornigem Aufſtampfen des Fußes Du glaubſt doch nicht
etwa mir vorſchwindeln zu können Du habeſt nicht gewußt
was die Leute denken und ſagen würden wenn ſie Deine Be
kanntſchaft mit dem Mädchen entdeckten

Wenn ich daran gedacht hätte dann würde ich es natür
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Politiſche Aeberſtcht
Dentſches Reich

Berlin 24 Juni Hofnachrichten Prinz Kanin ein
Vetter des Kaiſers von Japan iſt am Sonnabend Abend in Begleitung des
Geſandten Jnouye in Kiel eingetroffen um dort dem Kaiſer ſeine Aufwartung
zu machen Es fand großer Empfang ſtatt Der Prinz wohnt im Schloſſe
und gedenkt etwa drei Tage in Kiel zu bleiben Von dort kommt er auf
kurze Zeit nach Berlin zurück und reiſt dann nach Petersburg Die
Kaiſerin begiebt ſich am 29 d M nach Wilhelmshaven um ſich dort
vom Kaiſer zu verabſchieden bevor dieſer die Nordlandsreiſe antiitt
Sie kehrt ſodann nach Homburg v d H zurück wo ſie bis zum 20 Juli
verbleibt Hierauf geht ſie nach Wilhelmshöhe

Jn politiſchen Kreiſen wird erzählt daß die Depeſche Kaiſer
Wilhelms an den Zaren eine der erſten war die der ruſſiſche Kaiſer
beim Tode des Grafen Murawjew erhielt Sie war in beſonders
herzlichen Ausdrücken abgefaßt Der Kaiſer ſoll darin nicht nur ſeinem
Bedauern über den Verluſt den der Zar durch das plötzliche Hin
ſcheiden ſeines Miniſters erlitten Ausdruck gegeben ſondern auch der
Thatſache mit Genugthuung gedacht haben daß ruſſiſche und deutſche

Soldaten in den Kämpfen bei Taku Schulter an Schulter ihre gemein
ſame Feuertaufe erhalten hätten

Auf das Danktelegramm des Großherzogs von Oldene
burg für die Theilnahme an der Beiſetzung des Großherzogs Peter und
die zahlreichen zartfühlenden Beweiſe der Verehrung für den verſtorbenen
Großherzog ſandte der Kaiſer aus Kiel folgende Drahtung Jn wahrer
Freundſchaft mit Dir verbunden iſt es mir ein Herzensbedürfniß ge
weſen Deinem geliebten Vater die letzte Ehre zu erweiſen Sein Hin
ſcheiden hat mich tief bewegt denn ich weiß daß Dein edler hochgeſinnter
Vater deſſen ganzes Leben ſeinem Lande und dem großen Deutſch
land gewidmet geweſen auch mir von Herzen zugethan war Sei ver
ſichert daß ich ſeiner nie vergeſſen werde Wilhelm I

Karl Alexander Großherzog von Sachſen Weimar
Eiſenach vollendete am 24 d M ſein 82 Lebensjahr Nur zwei der
regierenden weltlichen Herrſcher ſind älter wie der kunſtſinnige Fürſt
Weimars der König von Dänemark der am 8 April auf denſelben
Lebensabſchnitt ſah und der Großherzog von Luxemburg der vier Wochen
ſpäter am 24 Juli bereits 83 Jahre alt wird Der Großherzog iſt der
einzige Bruder der verſtorbenen Kaiſerin Augufta ſowie der gleichfalls
verſtorbenen Prinzeſſin Karl von Preußen und dadurch dem deutſchen
Kaiſerhauſe verwandt Seine Gemahlin eine Tochter König Wil
helms II der Niederlande ſtarb vor drei Jahren nach einer harmoniſchen
glücklichen Ehe die 54 Jahre hindurch die Gatten vereint hatte auch
hatte der Großherzog den Schmerz ſeinen einzigen Sohn den Erbgroß
herzog nach kurzer Krankheit dahin geben zu müſſen Von ſeinen Töchtern

herben

iſt die ältere Prinzeß Marie die Gemahlin des Prinzen Heinrich VII
Reuß die jüngere Prinzeß Eliſabeth die Gemahlin des Herzog Regenten
von Mecklenburg Schwerin Die beiden Söhne des verſtorbenen Sohnes
der nunmehrige Erbgroßherzog und Prinz Bernhard ſtehen in preußiſchen
Militärdienſten von den drei Prinzen Reuß iſt der jüngſte erſt 12 Jahre alt

Ueber das Befinden des Königs Otto von Bayern theilt
die Münch Korr mit Wie wir erfahren wurde die neuerliche Störung
im Allgemeinbefinden des Königs durch ein großes Geſchwür am
Oberſchenkel hervorgerufen das ſich der König um keinen Preis öffnen

54 J 2 14 G r r W 91 Mlaſſen wollte Als es ſchließlich von ſelbſt aufbrach wurde der Patient
der anſcheinend große Schmerzen zu leiden hatte ſofort wieder ruhiger und
das Allgemeinbefinden iſt heute kein beſſeres und kein ſchlechteres wie vor
Jahren Wir geben dieſe Nachricht natürlich unter allem Vorbehalt
wieder

Herr v Miquel nahm am Sonnabend im engſten häuslichen
Kreiſe des Finanzminiſteriums die Glückwünſche ſeines Reſſorts aus An
laß ſeiner nunmehr zehnjährigen Amtsführnng Leiter des
preußiſchen Finanzweſens entgegen Der Unterſtaatsſekretär und die
Direktoren ſtatteten dem Finanzminiſter in den Morgenſtunden ihre Gratu
lationen ab die Unterbeamten ſeiner nächſten Umgebung hatten den
Arbeitstiſch ihres oberſten Chefs mit einem hübſchen Blumenſtrauße ge

als

lich auch gewußt haben entgegnete er düſter Es iſt mir
aber weder dies noch die Verſchiedenheit der Lebensſtellung
zwiſchen Lea und mir jemals eingefallen

Lea wiederholte Eva erzürnt Biſt Du mit ihr ſo
vertraut daß Du in dieſer Weiſe von der Perſon zu mir zu
ſprechen wagſt

Mit einer Empfindung von Beſchämung und
wandte Barcheſter ſich ab

Du verſtehſt das nicht beurtheilſt mich falſch und thuſt
ihr Unrecht eiferte er Jn ein paar Worten kann ich Dir
die ganze Geſchichte meiner Bekanntſchaft mit Lea Morris dar
legen Jch traf ſie rein zufällig und faßte von dieſem Augenblicke
an Jntereſſe für ſie das will ich gar nicht leugnen Dann
entdeckte ich daß ſie die Gewohnheit hatte zu gewiſſen Stunden
auf Coombe Hill der Dir

dDemüthigung

wie Dir bekannt ſein dürfte zwiſchen
meinem Gute und ihrer kleinen Farm liegt ſpazieren ging oder
auch mit einer Handarbeit ſich hinſetzte Es war mir
ſelbſt nicht bewußt daß ich für ſie zu fühlen begann Dann
jedoch als ich den Stand der Dinge erkannte faßte ich
ſofort den Entſchluß ſie nie mehr wiederzuſehen An jenem
Abende an welchem ihre Großmutter ermordet wurde wollte
ich ihr bevor ich ſie für immer aus meinem Leben bannte
noch Lebewohl ſagen Es war das eine ſorgloſe Thorheit von
mir für die ich nun harte Strafe zahlen muß

Jſt das alles fragte Eva als er ſchwieg
mir alles geſagt

a aſt Du

les Niemals habe ich c
von Liebe zu ihr geſprochen noch je zu

Aber Du bewunderſt ſie haſt ſie
Barcheſter blieb ſtumm und Eva fuhr ärgerlich mit dem

Fuße ſtampfend fort Jch will ein volles Bekenntniß haben
Liebſt Du ſie

Eva ſchone

r t 9 9 Sas iſt alles auch nur eine Silbethun beabſichtigt

mmich

P 1 z r z h dir t 2 1Jch will nicht ich habe ein Recht es zu erfahren

haſt du u J l Dir IV ajt i und ich haode berproehen Vir alles zu
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chmückt Der Gefeierte welcher bekanntlich längere Zeit unter den Nach
wehen ſeiner jüngſten Erkrankung gelitten hat erfreut ſich jetzt wieder der
vollſten Rüſtigkeit und Friſche Herr v Miquel gedenkt noch etw 14 Tage
in Berlin zu bleiben und alsdann ſeinen Somwerurlaub anzutreten

Jn Anweſenheit des Prinzen Friedrich Heinrich von
Preußen als Vertreter des Kaiſers des Großherzogs und der Groß
herzogin von Baden des Königs und des Prinzen Ferdinand von
Rumänien des Grafen von Flandern und des Prinzen Albert von
Sachſen und zahlreicher anderer e Veſſer erfolgte Sonnabend Vor
mittag in Sigmaringen die feierliche Beiſetzung der Fürſtin Mutter
von Hohenzollern Das Todtenamt wurde von dem Erzabte des
Kloſters Beuron abgehalten

Eine Sitzung des Staatsminiſterinms die Freitag unter
dem Vorſitz des Fürſten Hohenlohe abgehalten wurde dauerte fünf Stunden
von 3 bis 8 Uhr Außer den Reſſortminiſtern nahmen die Staatsſekretäre
Graf Poſadowsky Nieberding und Frhr v Thielmann an der Sitzung
theil Wie verlautet ſtanden die Reform der Eiſenbahn Perſonen
tarife die Tarife für Kohlentransporte und das Geſetz über den Schutz
des Urheberrechts zur Berathung

Der preußiſche Landwirthſchaftsminiſter hat die Land
wirthſchaftskammern aufgefordert je einen hervorragenden Sachverſtändigen
nach Paris bezw Frankreich zu ſenden um die landwirthſchaftlichen Theile
der Weltausſtellung und weiterhin die landwirthſchaftlichen Verhäkt
niſſe Frankreichs eingehend zu ſtudiren Der Miniſter erwartet dann
ſpäter über dieſe Beobachtungen ausführliche Berichte zu erhalten Es iſt
um ſo mehr anzunehmen daß die Kammern dieſer Aufforderung entſprechen
werden als ihnen damit eine gute Gelegenheit geboten wird etwaige An
regungen der von ihnen nach Frankreich entſend ten Vertreter ſofort an dieza ige Stelle zu leiten

Zum Präſidenten der Centralgenoſſenſchaftskaſſe als
Nachfolger des verſtorbenen Frhrn v Huene iſt Dr phil Karl Heiligen
ſtadt ernannt worden der dem Direktorium dieſes Jnſtitutes bereits ſeit
dem 1 Oktober 1895 angehört hat Dr Heiligenſtadt ſeit 1898 national
liberales Mitglied des Reichstages für den Wahlkreis Wanzleben ſechster
Magdeburgiſcher iſt am 8 Oktober 1860 zu Geeſtemünde geboren und
katholiſcher Confeſſion

GBürgerliche Generäle giebt es im deutſchen Heere nach einerZuſmnaſehing der Voſſ Ztg aus der Rang und Quartierliſte im

Hanzen 69 nämlich 14 unter 77 Generalleutnants und 55 unter
194 Generalmajors Von den beiden bürgerlichen Generälen des Jahres
1899 iſt der eine Oberhoffer geadelt der andere Wernherr penſionirt
worden Jm Vorjahre gab es in der geſammten Generalität 63 Bürger
liche Unter den Oberſten ſind bei der Infanterie 85 bei der Kavallerie
nur einer unter 55 bürgerlich bei der Feldartillerie aber 40 unter 49
bei der Fußartillerie 7 von 8 beim Jngenieurkorps 7 von 8 beim Train
3 von 4 Der eine Oberſt der Verkehrstruppen iſt bürgerlich Von
ſämmtlichen Oberſtleutnants ſind 52 Proz bürgerlich von den Majors
55,2 Proz Unter allen 2145 Stabsoffizieren ſind 1130 Bürgerliche
31 Regimenter im vorigen Jahre 32 haben ein durchweg adeliges
Offizierkorps Keinen bürgerlichen Leutnant haben 46 Regimenter
29 Regimenter und 33 ſelbſtändige Bataillone haben nur bürgerliche
Leutnants Als Kurioſum verdient hervorgehoben zu werden daß drei

n das 31 Feld und das 3 Fußartillerie Regiment ſowie das
3 Eiſenbahn Regiment überhaupt keinen adligen Offizier haben

Oberleutnant zur See Hellmann der nach den jetzt aus
Oſtaſien vorliegenden Nachrichten im Kampfe vor Taku gefallen ſein foll
war am 9 April 1892 in die Marine eingetreten und am 15 Sep
tember 1895 Leutnant zur See geworden er war längere Zeit zur
2 Matroſen Artillerie Abtheilung kommandirt befand ſich darauf unter
Kommando des Kapitäns zur See Oelrichs auf dem Schulſchiff Stein
das damals vorübergehend auf der oſt amerikaniſchen Station kreuzte ge
hörte ſpäter dem Probefahrtskommando unter Kapitän zur See Aſcher an
Am 16 November 1898 avancirte Herr Hellmann zum Obleutnant und
wurde zum Stabe des Kanonenboots Jltis verſetzt er war zuletzt der
zweitälteſte Oberlentnant auf demſelben

Eine großartige Anerkennung für Deutſchland können
wir jetzt verzeichnen Jn einem Ausſtellungsbericht der Newyorker
Evening Poſt heißt es bezüglich Deutſchlands Es iſt bereits

klar geſehen daß Deutſchlands Ausſtellung die beſte unter allen
Nationen iſt ſelbſt Frankreich nicht ausgenommen obwohl die
franzöſiſche Ausſtellung mehr als die Hälfte des ganzen Platzes bedeckt
Jn Bezug auf künſtleriſchen Geſchmack und Vollendung im Einzelnen be
hauptet Frankreich mit Leichtigkeit ſeine alte überlegene Stellung Voch
Deutſchland zeigt eine Fülle von induſtriellem und künſtleriſchem Leben
und verbindet damit eine ſo bedeutende Lernfähigkeit und eine ſo große
Gründlichkeit daß es allen Nationen voraus iſt Alles iſt großartig und
gediegen angelegt und überall tritt die Gewöhnung an Disciplin hervor
Nirgends darf ch die Willkür privater Ausſteller bemerkbar machen
ſondern die gante dentſche Abtheilung iſt ein harmoniſches Ganzes aus
dem alles che und Unpaſſende ſorgfältig fern gehalten iſt Das
iſt zum Theil ver vortrefflichen Organiſation der Fabrikanten zu verdanken
denen es nicht an der Verherrlichung Einzelner ſondern an der Schau
ſtellung ihrer Geſammtleiſtungsfähigkeit lag Mit anderen Worten
Deutſchland präſentirt ſich als eine geeinigte Nation in der ſich geeinigte
Intereſſen mit Freuden dem Patriotismus unterordnen Und ſo iſt die
ganze deutſche Ausſtellung durchweg eine gute ſowohl wie eine vollſtändige

Die Kölniſche Zeitung ſchreibt offenbar inſpirirt die
ruſſiſche Preſſe fahre fort Mißtrauen gegen Deutſchlands Ab
ſichten in China zu ſfäen wobei an dieſer Hetzarbeit neuerdings ſich ſogar
bedeutende ruſſiſche Publiziſten betheiligen Demgegenüber ſei hervorzu
heben daß die ruſſiſche Regierung wiederholt der Preſſe den Wunſch aus
ſprechen ließ daß ſie ſich jeglichen haltloſer ungerechtfertigter Angriffe auf
Deutſchlands Thätigkeit in China enthalten ſolle Dieſer Befehl ſcheine in
Vergeſſenheit gerathen zu ſein Soviel ſteht feſt Deutſchland werde
Rußland in China keine Hinderniſſe in den Weg legen Die Zukunft
werde deutlich zeigen daß Deutſchland den ruſſiſchen Beſtrebungen in
China nicht entgegentritt ſondern das beſte Einvernehmen mit Rußland
in Oſtaſſien wahren wird

Der deutſche Aerztetag iſt am Freitag in der idylliſch am
Fuße des Schwarzwaldes gelegenen alten Münſterſtadt Freiburg in dem
hiſtoriſchen Kaufhausſaale Münſterplatz zu ſeiner diesjährigen acht
undzwanzigſten Tagung ſengetreten Jn ſeinen Geſchäftsbericht
theilte der Vorſitzende mit daß der Vorſtand in der Erkenntniß der Vor
züge der klaſſiſchen Bildung für die Vorbildung und Ethik des Berufes
Verwahrung gegen die Zulaſſung der Realgymnaſialabi
turienten ausſchließlich zum mediziniſchen Studium ein
gelegt habe

Die Gutenbergfeier bedeutet dem Anarchiſtenblatte Neues
Leben nichts Anderes als einen Anlaß zur Verhetzung der Maſſen
Das Neue Leben erklärt jenen phraſenhaften Lobeserhebungen die

WVÜnnauca cu ,lccocochorrrowcchhvonenuaun
bekennen Bitte Eva treibe Dein Recht aber nicht zu weit
Schone mich erſpare uns beiden die Demüthigung

Jch will s aber wiſſen Liebſt Du dieſes gemeine Mädchen

Jawohl Gott wolle mir gnädig J
ich liebe Leg flüſterte er mit verlöſchender Stimme

Jetzt vermochte Eva die leidenſchaftlichen Thränen
länger zurückzuhalten Barcheſter eilte zu ihr

Du haſt mich ja zum Bekennen gezwungen Eva haſt
die Wahrheit mir abgepreßt Du hätteſt dieſe Pein uns beiden
erſparen fönnen Und traurig kniete er neben ihr nieder
und ſchlang ſeinen Arm um ihre Taille O weine doch nicht
Eva Du weißt nicht wie ſchwer Deine Thränen mir aufs
Gewiſſen fallen

yrum haſt Du Dich mit mir verlobt ſchluchzte Eva
Erſt nach Deinem Beſuche bei uns erkannte ich meine

Gefühle für Lea
Und Du würdeſt mich geheirathet und ſie dabei weiter

geliebt haben Schändlich haſt Du gehandelt
Jch würde Dich geheirathet und mein Möglichſtes gethan

haben Dich glücklich zu machen und ſie zu vergeſſen Und
wäre das Letztere mir nicht gelungen dann würdeſt Du es doch
nie erfahren und empfunden haben Durch dieſe gräßliche Ge
ſchichte allein iſt mein unglückliches Geheimniß ans Licht ge
zerrt worden

546 c9 9ein ſtöhnte er Ja
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Zortſetung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis zw Juni Nr 146anläßlich des 500jährigen Geburtstages Gutenbergs in die Welt hinein möchten von der Abſendung weiterer Truppen nach China
poſaunt werden ſich nicht hinzugeben weil auch heute noch die Preſſe abſehen
mit geringen Ausnahmen allen ſelbſtſüchtigen Zwecken der Reaktion der Laut Meldung aus London hat die Admiralität von dem engliſchen
Volksbelügung und Volksverdummung dient Wörtlich ſchreibt das Geſchwaderchef in Taku eine Tſchifu den 23 Juni datirte Depeſche er

Neue Leben weiter Schon die erſte erwähnenswerthe Druckſchrift die z halten in welcher es heißt die Admirale der Mächte handelten im
aus der Offizin Gutenbergs hervorging war das reaktionärſte und
unmoraliſchſte Werk die Bibel die bis heute in Tauſenden von
Auflagen zur Verrohuug und Entblödung der Menſchheit hergeſtellt wurde
und noch hergeſtellt wird Von den Buchdruckern ſagt das Blatt ſie
ſeien gewöhnlich da zu finden wo die Reaktion ihre Orgien feiert ein
kleiner Theil dort wo die Arbeiter mit leeren Phraſen von ihren Leit
hammeln auf eine ſpätere Zeit vertröſtet werden Das wollen ſich die
Anarchiſten nicht ruhig gefallen laſſen Ein Millionenſchrei des uner
träglich gewordenen materiellen und intellectuellen Elends ſoll den Aether
füllen ſich verbreitend von Zone zu Zone allen Unterdrückten die Freiheit den Tyrannen ein Mene tekel kündend Es iſt genug

Frankreich
Paris 24 Juni Der Senat hat den Antrag Joſef Fabres an

genommen daß Beleidigungen des Staatsoberhauptes der Par
lamentarier und gegen hohe Beamte begangene Preßvergehen nicht mehr
vor die Geſchworenen ſondern vor das Zuchtpolizeigericht verwieſen
werden ſollen Die Annahme erfolgte erſt nach lebhaften Debatten Die
Redner welche am ſchärfſten gegen den Antrag auftraten gehörten der
Rechten an Die ſeltſame Erſcheinung iſt leicht zu erklären Jeden Tag
werden in den nationaliſtiſchen und z Blättern die gröbſten
Beſchimpfungen gegen den Präſidenten der Republik wie gegen die Miniſter
geſchleudert Rochefort bewirft ſie im Jntranſigeant mit Koth belegt
ſie mit den gemeinſten Namen Drumont thut daſſelbe Der Ton
welcher in einem Theile der Pariſer Preſſe herrſcht übertrifft an Rohheit
ſelbſt die berüchtigten Polemiken in den Zeitungen des nordamerikaniſchen
Weſtens Die Pariſer Geſchworenen ſprechen faſt immer frei wenn es ſich

um eine Preßklage handelt Das erklärt den Beſchluß der gut republi
kaniſchen Mehrheit des Senats ſowie die Oppoſition der Rechten welche
fürchtete das Zuchtpolizeigericht könnte für ihre Parteigänger weniger
nachſichtig ſein

Bei der Einweihung eines Denkmals für die im Kriege 1870/71
gefallenen Angehörigen des Departements de la Meuſe hielt in Bar le Duc
der Kriegsminiſter General Andrés eine Rede in welcher er u A
ſagte der Patriotismus ſei trotz gewiſſer leerer Redereien nicht das
Erbtheil Einzelner ſondern eine Grundtugend aller Franzoſen und zur
Stunde der Gefahr würde der Patriotismus wieder wie einſt alle Franu
zoſen einen Die Rede wurde mit lebhaftem Beifall und den Rufen Es
lebe die Republik Es lebe die Armee begrüßt

Rußland
Petersburg 24 Juni Der Zar hat dem aus dem Leben ge

ſchiedenen Grafen Murawiew einen vorläufigen Nachfolger gegeben indem
er deſſen bisherigen Gehilfen Grafen Lamsdorff zum zeitweiligen
Verweſer des Miniſteriums des Auswärtigen ernannte Auch
Graf Murawiew übernahm nach dem Tode des Fürſten Lobanow die
Geſchäfte dieſes Dienſtes zunächſt als Verweſer des Miniſteriums und
würde erſt nach einer Amtsführung von mehr als drei Monaten zum
Miniſter ernannt Ob auch Graf Lamsdorff zum Miniſter auserſehen iſt
oder die Geſchäfte dieſes Miniſters nur ſo lange führen ſoll bis der Zar
unter den ruſſiſchen Diplomaten eine geeignetere Perſönlichkeit dafür aus
findig gemacht hat muß abgewartet werden Graf Lamsdorff hat bisher
zu wenig im Vordergrunde geſtanden um in ihm den Vertreter einer be
ſtimmten Richtung der auswärtigen Politik Rußlands ſehen zu können
Jedenfalls wird er zunächſt die Geſchäfte im Sinne des Grafen Murawiew
fortführen

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 24 Juni Das Reuter ſche Bureau meldet aus Pretoria
vom 19 ds Ein vollſtändiges Netz iſt nach und nach um die
Stellung Dewets durch die Streitkräfte der Generale Buller Brabant
Rundle und Methuen gezogen Wenn nothwendig wird auch Hamilton
an der Aktion ſich betheiligen Botha erklärte er ſei geneigt die Ueber
gabe zu vollziehen doch ſtelle ſich dem Präſident Krüger entgegen welcher
darauf beſtehe daß man ihm geſtatte im Lande zu bleiben auch bilden
die Operationen Dewets einen Grund zu dem Widerſtreben Vothas zu
einem Entſchluſſe zu kommen

Jn Paris haben Senatoren Deputirte Gelehrte und Künſtler ein
Komitee für die Unabhängigkeit der Buren gegründet und einen
Aufruf erlaſſen in dem ſie erklären mit den bereits im Auslande be
findlichen ähnlichen Vereinen für die Wiederherſtellung des Friedens und
die Aufrechterhaltung der Unabhängigkeit von Transvaal und dem Oranje
Freiſtaat eintreten zu wollen

Aſien
Die Wirren in China

Der Gefechtsbericht des deutſchen Geſchwaderchefs über die
Kämpfe bei Taku iſt nunmehr eingetroffen Er iſt die Wiederholung
einer bereits am 17 Juni über Port Arthur abgeſchickten in Berlin
aber nicht angelangten Depeſche und lautet wie folgt Um 12 Uhr 50 Min
Nachts eröffneten die chineſiſchen Forts Feuer auf die ſieben Kanonenboote
im Fluß Die Forts wurden in ſechsſtündigem harten Kampfe beſiegt und be

ſetzt Kommandant S M S Jltis war die Seele des Unter
nehmens und hat hervorragend glänzend gekämpft An
S M S Jltis ſind Maſchine Keſſel Schiffskörper und 8,8 em Ge
ſchütze unbeſchädigt 3,7 em Geſchütze und Aufbau ſtark beſchädigt Es

ſind gefallen Oberlentnant Hellmann Büchſenmachersmaat Baeſt
lein Obermatroſen Sakopf Bothe Maas Johannes Matroſe
Lehnſoff Oberheizer Holm ſchwer verwundet der Kommandant
Korvetten Kapitän Lans Obermatroſe Splinter Matroſe Schoppen
gerd Berichterſtatter Herrings vom Oſtaſiatiſchen Lloyd leicht ver
wundet zehn Mann Letzte Stunde war Oberleutnant Hoffinann
Kommandant Er folgte dem Beiſpiel des Kapitäns Haltung der
Mannſchaft war glänzend Hilfe von Schiffen auf Rhede war un

nöglich

Die Trauer um dieſe ſchweren Verluſte denen inzwiſchen noch weitere
in den Kämpfen in und vor Tientſin gefolgt ſein dürften wird wenigſtens
etwas gemildert durch die in den ehrenvollſten Ausdrücken abgefaßte
Kritik des Geſchwader Chefs über die Haltung unſerer braven Offiziere
und Matroſen Der Heldenmuth den ſie bewieſen iſt um ſo be
wunderungswürdiger als der Angriff der Chineſen unerwartet erfolgte
und die ſieben kleinen Kanonenboote gegen eben ſo viele ſtark befeſtigte
und mit modernen Geſchühen ausgeſtattete Forts zu kämpfen hatten
Den Verwundeten geht es wie der Chef des Kreuzer Geſchwader bereits
früher gemeldet hat gur hoffentlich gelingt es der ärztlichen Kunſt ihnen
allen wieder völlige Geſundheit zurückzugeben

Der chineſiſchen Geſandtſchaft in Berlin iſt am Sonnabend
Abend aus Shanghai eine Meldung zugegangen wonach alle Geſandt
ſchaften in Peking unverſehrt und alle Geſandten wohl
behalten ſeien Das wichtigſte Moment in der Lage bleibt nach wie
vor die Berufung Li Hung Tſchangs nach Peking Wie er ſelbſt
berichtet ſoll er die Rolle des Vermittlers zwiſchen China und den Mächten
übernehmen wenn er den Aufſtand der Boxer unterdrückt haben wird
Man kann dieſe Mittheilung nicht anders verſtehen als daß die Kaiſerin
ſelbſt zur Unterdrückung der Bewegung nicht mehr im Stande iſt und in
dieſer Beziehung von dem Einfluß Li Hung Tſchanugs das Beſte
hofft Es iſt allerdings nicht einzuſehen wie Li dieſe Aufgabe löſen
ſoll nachdem die Bewegung auch das chineſiſche Heer ergriffen hat und
ein einflußreiches Mitglied der kaiſerlichen Familie die Truppen be
fehligt die Tientſin zu verwüſten fortfahren Jſt Lis Berufung ernſt
gemeizit und nicht nur ein diplomatiſcher Kniff der Kaiſerin durch den
dieſe vor den fremden Mächten ihr Beſtreben zu bekunden beabſichtigt die
Unruhen zu unterdrücken um ſich für den Tag des Gerichts mildernde
Umſtände zu ſichern ſo muß man immerhin mit der Möglichkeit rechnen
daß Li zu ſpät in Peking eintrifft um noch beruhigend wirken zu können
zumal er erſt am 27 Juni Kanton zu verlaſſen gedenkt Auf der anderen
Seite iſt nicht außer Acht zu laſſen daß die Berufung Lis nach Peking
ein Trie iſt durch den man den Eifer der Mächte in ihren militäriſchen
Vorbereitungen zu dämpfen hofft Dieſe Vermuthung erhält in gewiſſem
Maße eine Stütze in dem Wunſche den Li in der Drahtung an den
chineſiſchen Geſandten in Berlin ausſpricht die europäiſchen Mächte

Einverſtändniß mit dem ruſſiſchen Viceadmiral als
älteſten Offizier 200 Mann des chineſiſchen Regiments von Weihaiwei
ſeien am 22 d Mts in Taku gelandet Da ſeit fünf Tagen nur ein
Läufer von Tientſin durchgekommen iſt konnten keine weiteren Nach
richten eingehen als die daß die Fremdenniederlaſfung faſt ganz
zerſtört iſt und daß die Fremden hart kämpfen Es ſind Nach
richten eingegangen daß ein Verſuch Tientſin zu entſetzen am
22 d Mts mit einigem Verluſt zurückgeſchlagen wurde

Eine Shanghaier Dalziel Drahtung vom 23 Juni befagt Tientſin
ſei in den letzten drei Tagen unaufhörlich beſchoſſen worden Sämmt
liche britiſchen und franzöſiſchen Niederlaſſungen ſeien zerſtört die Verluſte der Fremden beträchtlich Die Ehlneſen innerhalb der Stadt

ſeien mindeſtens 15 000 ſtark Jhre Sendlinge ſteckten die Gebäude des
er in Brand Von den Mauern der Eingebornenſtadt aus
ſeſchteßen die Chineſen Tientſin aus ſchwerem Geſchütze Alle Konſulate
ſind zerſtört die Ausländer ſuchten Zuflucht im Stadthauſe Die Ruſſen
auf dem nunmehr verſchanzten Bahnhofe leiſten dem Vordringen des
überwältigend ſtarken Feindes entſchloſſen Widerſtand Verſtärkungen
zum Schutz der fremden Bevölkerung ſind dringend erforderlich Man
fürchtet der Entſatzkolonne Seymours ſei großes Mißgeſchick
zugeſtoßen Die Weſtm Gaz fürchtet die Lage in China ſei viel
ernſter als allgemein angenommen werde man habe es unſtreitig
mit einer Empörung Chinas gegen Europa zu thun zu deren Unter
drückung ein gewaltiges Heer erforderlich ſein dürfte Es bleibe
nichts anderes zu thun übrig als irgend einer europäiſchen Macht die
ſo raſch wie möglich eine große Truppenmacht aufbieten könne freie Hand
zu geben ohne Rückſicht auf Vortheile die ſie gewinnen dürfte wenn die
Wirren vorüber ſeien

Der amerikaniſche Konſul hat dem Bur Reut zufolge aus
Takn folgende Depeſche vom 22 Juni erhalten Die Ruſſen und
Amerikaner die am 21 Juni Tientſin zu entſetzen verſuchten
wurden gezwungen ſich zurückzuziehen Sie werden wahrſcheinlichFreitag Nacht nach Eintreffen von Verſtärkungen den Angriff erneuern

Ein gepanzerter Zug entgleiſte Donnerstag Nacht Aus
Waſhington wird berichtet Eine Kabeldrahtung des Admirals Kempff
meldet über Tſchifu vom 23 d Amerikaniſche Marineſoldaten
unter Major Waller unterſtützt durch 400 Ruſſen hatten ein Gefecht
mit chineſiſchen regulären Truppen in der Nähe von Tientſin es
gelang ihnen indeß nicht die Linien derſelben zu durchbrechen
fügt hinzu daß eine 2000 Mann ſtarke Streitmacht jetzt bereit
ſtehe um den Kampf wieder aufzunehmen und hebt als bedeutſam hervor
daß es reguläre chineſiſche Soldaten ſeien die den ausländiſchen Truppen

völlſten

Konſul habe drahtlich ein Kanonenboot verlangt jedoch keine Antwort
erhalten Offenbar überlaſſe man den Hafen

Ausländer befänden ſich wohl

diſten Miſſion in Tientſin ſandte

Kanonenboote,
Truppen beſchoſſen
Wight von der amerikaniſchen

weiſe verwundet Die Munition iſt verbraucht
ſchrecklich

gegriffen
nehmen obwohl ihr Feuer beträchtlichen Schaden
Petersburger Regierungsbote veröffentlicht nachſtehendes Telegramm des

Viceadmirals Alexejew aus Port Arthur vom 20 Juni Jn Taku

Engländer die Franzoſen und die Deutſchen je einen behielten

Aus der Amgebnng
g Schwittersdorf 24 Juni Bohrungen

3

Der Bohrthurm iſt bereits errichtet
g Veeſenſtedt 24 Juni Lehrerſtelle

ds Js
Krüger

x Finſterwalde 25 Juni
Sonnabend Nachmittag in der Gerhardt ſchen Schneidemühle der 16 jährige

jetzt in Naundorf bei Salzmünde

derſelbe ein Stück Holz nachſchieben wollte wurde er angeblich in Folge
Unachtſamkeit von der Säge an der linken Hand gefaßt welche ihm faſt
vollſtändig in der Mitte abgeriſſen wurde Nach Anlegung eines Noth
verbandes wurde D nach Halle in die Klinik gebracht

W Kloſter Mansfeld 24 Juni Miſſionsfeſt Heute wurde
hier das Parochial Miſſionsfeſt abgehalten Die Feſtpredigt hielt

Guayang Miſſionar geweſen iſt Am Nachmittag fand im Dentſchen
Kaiſer

Paſtor Reinert hier
Mifſionen machten

Hohenleina 22 Juni Unfall

Dem einen der Knabenglücklich vom Wagen daß ſie überfahren wurden
Letztererging der Wagen über den Fuß dem andern über den Leib

ſcheint ſchwere innere Verletzungen davongetragen zu haben
Erſterer mit einigen Hautabſchürfungen davongekommen iſt
des Geſchirres trifft keine Schuld

o Harsleben 24 Juni Todtgeſtürzt
Befeſtigung der Drähte zur elektriſchen Beleuchtung 6 Meter hoch von

der Leiter auf das Straßenpflaſter Der Tod war infolge eines Schädel
bruches ſofort eingetreten
verheirathet

k Klettnitz 25 Juni UAnfall
fran Wilhelmine Rochow von hier kam infolge Strauchelns ſo unglück
lich zu Falle daß ſie ſich eine ſchwere Verletzung des rechten Schulter
gelenks zuzog Am Sonnabend mußte ſie in die Halleſche Klinik aufge
nommen werden da der Arm ſteif geblieben iſt

o Neinſtedt 24 Juni Ertrunken iſt hier vorgeſtern Mittag

Reiche
Deſſau 22 Juni Selbſtmord Ein 16jähriges Dienſtmädchen

welches wegen geringer Verfehlungen ſchon vorige Woche einen Selbſt
mordverſuch unternahm indem es verſuchte ſich die Pulsadern zu öffnen
und ſeit jener Zeit verſchwunden war jſt geſtern Vormittag gegenüber
dem Kiebitzheger als Leiche aus der Mulde gezogen worden Die Un
glückliche hat ſich zweifellos ſelbſt den Tod egeben

5portungj richten
Das Sommer Rennen des Halleſchen Biecyele Clubs

Das geſtrige Sommer Rennen des Halleſchen Vicycle Clubs war
wiederum vom Wetter ſehr begünſtigt und recht gut beſucht Daſſelbe

800 Meter 32 Nennungen Es ſiegten im Entſcheidungslauf Arno
Knoefel Leipzig Connewitz als 1 in 4 Min 16 Sek B H Claepius
Köthen Otto Fuchs Leipzig Connewitz 3 Ausgeſetzt waren 3 Ehren
preiſe

2 Hauptfahren 2000 Meter mit ebenfalls 3 Vorläufen
25 Nennungen Willy Kritz mann Erfurt 1 in 3 Min 471 Sek
Otto Stegmann Erfurt Oskar Schulze Deſſau 3

3 Record Dauerfahren über 1 Stunde mit Motorſchritt
machernaſchinen Nur für Berufsfahrer Gleich bei Beginn des
Rennenus ſchloß ſich Köcher ſeinen Schrittmachern an und übernahm die
Führung Nachdein er 15 km zurückgelegt hatte gelang es Dickent

Kempff

entgegentreten Lloyds Korreſpondent in Niutſchwang meldet die
Eiſenbahn ſei an mehreren Stellen zwiſchen Tientſin und Niutſchwang
zerſtört die Ausländer zögen ſich nach dem Hafen zurück Der engliſche

dem ruſſiſchen Schutze
Ruſſiſche Truppen träfen von Port Arthur und von Norden ein Die

Weitere Nachrichten beſagen e Brown der Leiter der Metho
em New Hork Journal von Tſchifu

folgendes Telegramm Jch entkam ſoeben aus Tientſin auf einem deutſchen
Die Stadt wurde mehrere Tage von chineſiſchen

Das ganze Fremdenviertel iſt zerſtört Leutnant
lotte und 50 Marineſoldaten die zu

unſerem Beiſtand abgeſandt worden waren wurden getödtet beziehungs
Die Garniſon letdet

Hilfe iſt dringend nöthig Aus Shanghai meldet man
Tientſin wurde am Donnerstag durch die chineſiſchen Truppen unter
Prinz Tuan mit 45 Krupp ſchen Schnellfeuer Geſchützen an

Bis jetzt gelang es den Chineſen noch nicht die Stadt zu
anrichtete Der

wurden vier Torpedozerſtörer genommen von welchen die Ruſſen die

e e

Jn der nächſten
eit werden auf unſerer Flur die Bohrungen nach Kali begonnnen werden

Die zum 1 Oktober
frei werdende erſte Lehrer und Küſterſtelle bekommt der Lehrer

Jn die Kreisſäge gerieth am
Zimmerlehrling Reinhard Diecke aus dem benachbarten Sernow Als

Herr Miſſionar Hafenwinkel aus Gradau der 28 Jahre lang in

eine Nachverſammlung ſtatt bei welche der Feſtprediger und
intereſſante Mittheilungen aus den Gebieten der

Geſtern fielen zwei hieſige
Schulknaben welche infolge eines heranziehenden Gewitters von ihrer Feld
arbeit mit einem Geſchirr nach dem Dorfe zurückkehren wollten ſo un

während

Den Führer

Vorgeſtern Abend
gegen 7 Uhr ſtürzte der Abeiter Fritz Seehafer aus Halberſtadt bei

Der Berunglückte war erſt ſeit 9 Monaten

Die 43jährige Cigarrenmachers

im Waſſergraben der Mühle das 3jährige Kind des Mühlenbeſitzers Herrn

nahm einen intereſſanten Verlauf Ueber die einzelnen Rennen iſt zu
berichten

1 Ermunterungsfahren 2000 Meter mit 3 Vorläufen je J

einſt
ein
wir
theil
Auf
Spi

zuſa

Tag
2

den

Rol
Wi

Korn

ſchü
hau
am
frül
der
8



hina
liſchen

je er
n im

als
paiwei

ur ein
Nach
ganz
Nach

am

ntſin
ämmt

Ver
Stadt
de des
dt aus
ulate
uſſen
en des
kungen

Man
eſchick
i viel
ſtreitig

Inter
bleibe

ht die
e Hand
enn die

ge aus
i und
ichten
heinlich
neuern

Aus
Kempff

daten
Gefecht

in es
Kempff
bereit
hervor

Truppen

det die
ſchwang
engliſche

Antwort
Schütze

n Die

deutſchen

eſiſchen
Leutnant

die zu
iehungs

n leidet
et man
en unter
en anStadt zu

Der
mm des
n Taku
ſſen die

nächſten

n werden

Oktober
er Lehrer

eth am
16 jährige

ow Als
in Folge

ihm faſt
nes Noth

ite wurde
digt hielt

lang in
Dentſchen

diger und
bieten der

wei hieſige
ihrer Feld

n ſo un
er Knaben

Letzterer
während

den Führer

rn Abend
erſtadt bei

hoch von
a Schädel J

Monaten

enmachers

ſo unglück
n Schulter
linik aufge t

ern Mittag
itzers Herrn

nſtmädchen

nen Selbſt
zu öffnen
gegenüber

Die Un

lubs
Clubs war
t ODaſſelbe
nnen iſt zu

orläufen je
Arnolauf

Claepius
en 3 Ehren

3 Vorläufen
47 Sek

torſchritt
Beginn des
ibernahm die
s Dickent

Nr 146 Dienskag
mann ihm die Führung ſtreitig zu machen Aber ſchon nach einigen
weiteren Runden war ihm Köcker wieder über und auptete ſeine
Stellung auch bis zum Ende ohne nur einmal mit ſeinen Schrittmachern
zu wechſeln Rieſer hatte inſofern Unglück als ſeine Maſchine defekt
wurde und ihm durch Beſteigen eines Reſerverades einige Minuten ver
loren gingen Mit 52 km 430 m in der feſtgeſetzten Zeit errang ſich
Köcher den 1 Preis von 300 Mk während ſich Dickentmann mit

50 km 800 m den 2 von 200 Mk und Kanamüller mit 50 km 400 m
den letzten Preis von 100 Mk ſicherten Der beſonders ausgeſetzte Re
cordpreis von 100 Mk für Ueberſchreiten des deutſchen Records von
55,725 km konnte nicht zur Auszahlung gelangen

4 Auch das nun folgende Motorradfahren von 5000 m für welches
3 Preiſe von 100 Mk 50 Mk und 25 Mk zur Vertheilung gelangten
ſtand den anderen Rennen an Reiz nicht nach An demſelben betheiligten
ſich die Schrittmacher der vorher geſtarteten Berufsfahrer Hier wurde
gleich bei Beginn das Köcherſche Motorrad unbrauchbar indem es eins
der Ueberſetzungsräder verlor für Köcher trat Lesna Paris ein welcher
auch als 1 mit 5 Min 31 Sek durch das Ziel ging Jhm folgten
die Motorräder Dickentmann als 2 und Nicodem als 3 Das
Motorrad von Rieſer hatte während des Rennens ausgeſetzt

5 Vorgabe Rennen 3000 m 32 Nennungen Willy Kritz
mann Erfurt W Keitel Halle Otto Stegmann Erfurt 3 und
Otto Fuchs Leipzig Connewitz 4

Iokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Juni
Anszeichnung Dem ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen

kultät der hieſigen Univerſität Dr Praetorius iſt der Rothe Adler
rden vierter Klaſſe verliehen

Die Kaiſerl Lespoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher hat in ihrer Fachſektion für Chemie Herrn Dr
Wilhelm Königs Profeſſor der Chemie an der Univerſität in München
als Mitglied aufgenommen

Die Ausſtellung für Geſundheits und Wohlfahrtspflege
welche vom 16 bis 30 Auguſt d J im Wintergarten hierſelbſt ſtatt
findet iſt wie uns mitgetheilt wird nicht das Unnternehmen eines Natur
heilvereins ſondern wird veranſtaltet von Männern aus unſerer Bürger
ſchaft welche ein reges Jntereſſe an der Förderung und Entwicklung der
Geſundheits und Wohlfahrtspflege haben und durch die Ausſtellung
Handel Gewerbe und Jnduſtrie in unſerer Stadt heben wollen Es wird
ausdrücklich betont daß in keiner Beziehung die Abſicht vorliegt dem
Aerzteſtand die Geſundheitspflege zu entziehen oder dieſelbe Fach
leuten oder Pfuſchern zu überantworten Das Programm der Ausſtellung
widerſpricht dieſer Auffaſſung ganz und gar was auch am beſten dadurch
bewieſen wird daß dem Ehrenkomitee nur wiſſenſchaftlich gebildete Aerzte
aungehören Die Ausſtellung iſt in 6 Gruppen eingetheilt Gruppe 1
Geſundheitspflege und Gruppe 2 Wohlfahrtspflege Gruppe 3 Unterrichts
und Erziehungsweſen Gruppe 4 Wohnungsweſen Gruppe 5 Ernährung
Gruppe 6 Sport Jede dieſer Gruppen zerfällt in eine Anzahl Unter
abtheilungen ſo daß die Ausſtellung einen ungemein vielſeitigen Charakter er
hält wodurch das Intereſſe aller Kreiſe erweckt werden dürfte in dem Jeder

Ddankenswerthe Anregungen zur allgemeinen Verbreitung der überaus
wichtigen Lehren der Geſundheits und Wohlfahrtspflege welch letzterer
viele Gebiete des großen öffentlichen Lebens in ſich vereint finden wird
Proſpekte ſind unentgeltlich vom Bureau des geſchäftsführenden Ausſchuſſes
Magdeburgerſtraße 66 zu beziehen

Gutenberg Feier welche der hieſige Bezirksverein des Ver
bandes der deutſchen Buchdrucker am Sonnabend in Osborg s Bellevue
veranſtaltete war von den Mitgliedern und deren Angehörigen ſowie
von Gäſten zahlreich beſucht Leider wurde das Garten Concert durch die
Unbilden der Witterung etwas beeinträchtigt indeſſen wurde dadurch die
allgemeine Fröhligkeit und namentlich die der Kinder zu deren Beluſtigung
allerlei Veranſtaltungen getroffen waren nicht getrübt Einen ſchönen
und würdigen Verlauf nahm der Feſtakt welcher Abends im Saale ſtatt
fand Nach einleitender Concertmuſik und Geſang der Hymne Heil
Gutenberg durch den Geſangscirkel des Bezirksvereins hielt Herr Schrift
ſetzer Löſchke die Feſtrede in welcher zunächſt die Bedeutung der Er
findung Gutenberg s hervorgehoben und dann eine Schilderung der Ent
wickelung der Buchdruckerkunft gegeben wurde Hierauf ging Redner auf
die Gründung des Verbandes der deutſchen Buchdrucker ein und kenn
zeichnete die Beſtrebungen und bisherigen Erfolge desſelben Die Rede
ſchloß mit einem Hoch auf den Verband in das die Anweſenden kräftig
einſtimmten Nach weiteren Geſangsvorträgen und Concertſtücken folgte
ein Feſtſpiel Johannes Gutenberg das von Vereinsmitgliedern recht
wirkungsvoll dargeſtellt wurde und das geſpannte Jntereſſe der Feſt
theilnehmer in Anſpruch nahm Die in allen Theilen wohlgelungene
Aufführung fand den wohlverdienten lebhaften Beifall der Zuhörer
Später hielt ein Ball die Erſchienenen noch lange in heiterſter Stimmung
zuſammen

Der A V Ascanig feiert ſein 25 Stiftungsfeſt in den
Tagen vom 2 bis 6 Juli Das Feſtprogramm lautet Montag den
2 Juli Abends 8 Uhr Begrüßungsabend Thaliareſtaurant Dienstag
den 3 Juli Nachmittags 5 Uhr öffentliches Concert zum Beſten des
Robert Franz Denkmals Stadtſchützenhaus 9 Uhr Abends Feſtkommers
Wintergarten Mittwoch den 4 Jnli Vormittags 11 Uhr

Konvent 12 Uhr Feſtkonvent Nachmittags 5 Uhr Feſttype im Stadt
ſchützenhaus 6 Uhr Gartenfeſt mit nachfolgendem Tanz Stadtſchützen
haus Donnerstag den 5 Juli Vormittags 10 Uhr Gedächtnißfeier
am Grabe von Robert Franz Droſchkenbummel 12 Uhr Muſik
frühſchoppen mit Damen auf der Theaterterraſſe 5 Uhr Ausflug nach
der Haide Abfahrt 1 Uhr Hettſtedter Bahnhof Freitag den 6 Juli
8 Uhr Saalebummel

Barnum Bailey Der vorausgehende Annoncenwagen des
amerikaniſchen Rieſenunternehmens Barnum K Bailey größte Schau
ſtellung der Erde welche hier vom 16 Juli an Vorſtellungen geben
wird iſt bereits eingetroffen und erregt die Aufmerkſamkeit des den Central
Güter Bahnhof paſſirenden Publikums Dieſer Wagen kam hier von
Leipzig an und wird auf ſeinem gegenwärtigen Standorte bis zum Mon
tag 25 Juni verbleiben da er gleichſam ein Comptoir auf Rädern dar
ſtellt und auch von den vorausreiſenden Vertretern und Leuten der Schan
ſtellung als ſolches benutzt wird Das geſchmackvolle Aeußere dieſes Wagens
ſowie das Geheimnißvolle das ſeine Sendung und ſeinen Zweck umgiebt
veranlaßt natürlich einen Jeden einmal einen Blick hineinzuwerfen um
zu ſehen was er denn eigentlich in ſich birgt Jn ſeiner äußeren Er
ſcheinung ſowohl wie in ſeiner ganzen Bauart iſt dieſer Wagen etwas
ganz Neues Er iſt in weißer Farbe gehalten und auf beiden Seiten mit
Goldſchrift abgetragen Nach rein
ſein Rumpf 58 Fuß lang

amerikaniſchen Entwürfen erbaut iſt
7 Fuß breit und 9 Fuß hoch er ruht auf

zwei vierräderigen Bogie Lowries und iſt mit jeder nur erdenklichen
modernen mechaniſchen Vorrichtung die Bequemlichkeit und Sicher
heit gewährt ausgeſtattee Der Hauptranm dieſes Waggons ent
hält Schränke für die Aufnahme der großen Anſchlagzettel die
man jetzt an den Bretterzäunen und den Reclametafeln in der Stadt an
gebracht ſieht während ſich über dieſen Schränken bequeme Schlaf
vorrichtungen für 20 Mann befinden Das eine Ende enthält Behälter
für allerhand Sachen die für das Anbringen von Affichen vothwendig
ſind zum Beiſpiel einen großen Dampfkeſſel zum Kochen des Kleiſters
dann findet man Schubläden für Zeitungsclichés ſowie mit geſchmack
vollen Lithographien und modernen künſtleriſchen Zeichnungen angefüllte
Abtheilungen außerdem noch Schreibtiſche Toiletten u ſ w Das andere
Ende enthält ein ſehr hübſch ausgeſtattetes Comptoir das bei voller Höhe
und Breite des Waggons 10 Fuß lang iſt und ſehr der Kabine eines
Schiffskapitäns ähnelt Hier befindet ſich eine Koje zur Verfügung des

Mein diesjähriger grosser
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Aufficht führenden Vertreters der Compagnie Mr H H Gunning
die äußerſt geſchmackvoll mit Oelgemälden Teppichen einem Sopha c
ausgeſtattet iſt Die Arbeit der Vorbereitung für die Affichen und die
Vertheilung des Ankündigungsmaterials wird in dieſem fahrenden Geſchäfts
haus von zwanzig Angeſtellten unter Leitung des betreffenden Mangagers
beſorgt an einigen Tagen beträgt die Anzahl der verarbeiteten Papier
bogen an 10000 Die Arbeitsmethode iſt die folgende Um 5 Uhr Morgens
ſtehen die Leute auf und heizen den Keſſel ſo daß er den nöthigen Leim für
den Tag herzugeben vermag Um 6 Uhr wird das Früſtück eingenommen
Eine halbe Stunde ſpäter gehen Wagengeſpanue auf den Landſtraßen mit
einem erfahrenen Ankleber und ortskundigen Kutſcher ab Jedes Fuhrwerk
hat einen großen Leimtopf mit ſich ein Sortiment großer Anſchlagzettel
und anderes Material Erſt Abends kehren ſie zu dem Wagen zurück
Inzwiſchen kleben andere Trupps die Affichen an die ausgewählten Flächen
in der Stadt an und ſtellen Lithographien in den Schaufenſtern der
Stadt auf während wieder andere auf der Eiſenbahn hin und herfahren
und an allen Eiſenbahnſtationen innerhalb eines Radius von 40 engl
Meilen Affichen anbringen Wenn mit dieſer Arbeit fertig händigt jeder
Mann an den betreffenden die Aufſicht habenden Agenten der Compagnie
auf einem gedruckten Zettel die Anzahl der von ihm angeklebten Affichen
nebſt den Orten ein worauf die Geſammtzahl aufgerechnet und in eigens
für dieſen Zweck gehaltenen Büchern verbucht wird Das Syſtem nach
welchem die Operationen dieſes Wagens geſchehen zeigt die wunderbare
Art und Weiſe mit welcher ſowohl dieſes als jedes andere Reſſort der
Rieſenſchau geleitet wird Jn denjenigen Städten wo die Compagnie
nur einen Tag ausſtellt kehren die Leute nach gethaner Arbeit zu dem
Waggon zurück nehmen ihr Abendbrot ein und legen ſich ſchlafen Der
Waggon wird dann einem geeigneten Schnellzuge angehängt und zu einer
anderen Stadt übergeführt wo die Leute die nämliche Arbeit wiederholen
genau wie Tags zuvor in der letzten Stadt

Die Schuhmacher Jnnung hat heute Montag Abend in der
Tulpe eine Generalverſammlung in welcher der Vorſitzende des Ver

bäandes Herr Beutel Berlin einen Vortrag halten wird
Sterbefälle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver

ſtarben an Lungenentzündung 4 Krämpfen 2 Herzſchlag 2 Wundroſe 1
Gebärmutterkrebs 1 Brechdurchfall 2 Altersſchwäche 1 Nierenentzün
dung 1 chron Nierenentzündung 1 Lungenblutung 1 Bruſt und Lungen
krebs 1 Lungenödem 1 Schwäche 1 Brand des l Beines bei Zucker
krankheit 1 Darmkatarrh 1 Lungentuberkuloſe 1 Schlaganfall 1
Magen und Darmkatarrh 1 Zuſammen 24 Darunter 4 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Süd Jn der ver
gangenen Woche verſtarben an Gebärmutterentzündung 1 Darmzerreißung
J Gehirnhautentzündung 2 Lungentuberkuloſe 2 Brechdurchfall 5
Altersſchwäche 2 Blutkrankheit 1 Waſſerſucht Unterleibsleiden 1 Leber
krebs 1 eingeklemmten Leiſtenbruch 1 ILues 1 Krämpfe 1 Lungen
entzündung 1 Magendarmkatarrh 3 Schlaganfall 1 Nabelbruch 1
Lungenkatarrh 1 Lähmung 1 Selbſtmord 1 Blutvergiftung 1 Herz
ſchlag 41 Zuſammen 32 Darunter befinden ſich 8 in hieſigen Orts
krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Zuſammenſtoſß Als am Sonnabend Vormittag gegen 11 Uhr
der Milchhändler A aus Bennſtedt mit ſeinem Milchwagen über den
Mühlweg nach der Ludwig Wuchererſtraße fuhr ſcheute das Pferd vor
dem entgegenkommenden Motorwagen Nr 20 der Straßenbahn und
ſtieß mit der Deichſel eine Spiegelſcheibe des Wagens ein Perſonen
wurden nicht verletzt

Durchgänger Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr gingen die
Pferde des Droſchkenbeſitzers R von hier von der Roßmarkthalle in der
Deſſauerſtraße durch Sie liefen die Deſſauerſtraße herunter bis zur
Grünſtraße woſelbſt ein Pferd hinfiel Hierdurch gelang es die Pferde
zum Stehen zu bringen Ein Unglücksfall iſt dabei nicht vorgekommen

Schuſverletzung Als geſtern Vormittag der 20 jährige Kauf
mann Paul H in der elterlichen Wohnung mit einen geladenen 6 mm
Revolver hantirte ging ein Schuß los und die Kugel durchſchlug den
linken Zeigefinger Er begab ſich ſofort in kliniſche Behandlung

Leichenfund Wir wir am Sonnabend meldeten war der 12jährige
Leopold Hagemann am 16 ds Mts aus der Schule nicht in die elter
liche Wohnung zurückgekehrt Der Knabe iſt in der Saale ertrunken die
Leiche wurde bereits am 20 ds Mts am ſog Trompeterfelſen bei Morl
aus dem Waſſer gezogen ſie konnte aber erſt geſtern durch die Eltern
rekognoszirt werden Jedenfalls liegt Selbſtmord vor der Verſtorbene
war ſchwachſinnig und beſuchte eine Hülfsklaſſe

Schwere Verbrennnungen erlitt am Sonntag die 6jährige Anna
Wundrack am Hals am rechten Vorderarm und den beiden Oberſchenkeln
Dem Kinde ſollen in der elterlichen Wohnung die Kleider in Brand ge
rathen ſein Es mußte in die Klinik aufgenommen werden

Körperverletzungen Am Freitag Abend kam das 22 jährige
Dienſtmädchen Bertha W zu ſpät nach Hauſe und wurde deshalb von
ſeinem Dienſtherrn derartig geſchlagen daß es ſich am nächſten Morgen
in kliniſche Behandlung begeben mußte Der 16 jährige Pfefferküchler
lehrling Alfred Sch mußte ebenfalls am Sonnabend mit geſchwollenem
Geſicht die Klinik aufſuchen er war angeblich vom Werkmeiſter verhauen

Unfälle Am Sonnabend zog ſich der 17 jährige Arbeiter Karl
Kirmeß eine erhebliche Schnittwunde am linken Vorderarm dadurch zu
daß er beim Schneiden von Gummi mit dem Meſſer abglitt und daſſelbe
ihm in den Arm drang Der 29 jährige Schneider Auguſt Herrmann
zog ſich am Sonnabend an einer großen Scheere eine ſtark blutende
ziemlich tiefe Stichwunde am rechten Vorderarm zu Die Verletzten
befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Krieg im Frieden Geſtern Abend gegen 10 Uhr fand in der
Hardenbergſtraße eine Schlägerei zwiſchen Mannſchaften des 36 Jnfanterie
Regiments und 75 Artillerie Negiments ſtatt Die Betheiligten wurden
durch eine Militärwache feſtgenommen und ihren Regimentern zugeführt

Telegramme und letzte RNachrichten
Kiel 25 Juni Meldg des Kl Der Kaiſer hat dem

Kommandanten des Jltis Kapitän Lans den Orden pour le
mérite verliehen Die Dekorirung des Kommandanten wurde der im
Kieler Hafen liegenden Flotte durch Flaggenſignal bekannt gegeben
Der Orden Pourle mérite iſt die höchſte preußiſche Kriegs dekoration
ſie wird nur für militäriſche Thaten erſten Ranges verliehen bindet
ſich aber an keine Charge

Rom 25 Juni Meldung des B Jnfolge einer Preß
polemik ſchickte Profeſſor Berlioz Redakteur des Blattes Ora in
Palermo dem Advokaten Alfano Direktor des Witzblattes Papiol
ſeine Sekundanten Da Alfano die Forderung ablehnte lauerte Berlioz
ihm auf der Straße auf und ermordete ihn durch einen Schuß in s

Der Mörder wurde von der entrüſteten Menge halbtodt geſchlagen
Petersburg 25 Juni Wolff s Bur Ein kaiferlicher Erlaß

befiehlt die Mobiliſirung der Truppen des Amur Militärbezirks
und die Einberufung der nöthigen Reſerven

London 25 Juni Meldung des Kl Jm Miniſterrath
wurde die Entſendung von 10,000 Mann der ſüdafrikaniſchen
Truppen nach China beſchloſſen Das Ausbleiben
Nachrichten über den Admiral Seymour und deſſen Kolonne ruft
hier allgemeine Beſtürzung hervor man befürchtet in den nächſten Tagen
das Eintreffen einer Meldung über eine große Kataſtrophe

London 25 Juni Wolff s Bur Lord Roberts meldet aus
Pretoria von vorgeſtern Hamilton beſetzte Heidelberg der Feind floh
bei ſeinem Herannahen und wurde von den berittenen Truppen 7

Herz

jeglicher

26 Juni Seite 3 t

Meilen weit verfolgt Die Kavallerie zerſtreute den Feind Am 22 Jun
fand ein Schaarmüſtzel ſtatt Der Feind griff die engliſche Stellung
bei Honingſpruit an und zerſtörte drei Bahnüber gänge durch Feuer
ehe Verſtärkungen eintrafen

London 25 Juni Reut Bur Aus Standerton wird gemeldet
Die Truppenmacht welche dem Präſidenten Krüger jetzt zur Verfügung
ſteht wird hier auf 15 2000 Mann geſchätzt ſein einziger Gedanke ſoll
jetzt ſein den Krieg bis zu den amerikaniſchen Präſidentſchaftswahlen
fortzuführen da er hofft daß dann eine Jntervention erfolgen werde

London 25 Juni Wolff s Bur Die Times melden aus
Shanghai Der Eiſenbahndirektor Scheng meldet aus Peking vom
20 d Alle Geſandtſchaften außer der engliſchen öſterreichiſchen
und belgiſchen ſeien niedergebraunt

Z London 25 Juni Wolff s Bur Daily Mail meldet aus
Tſchifu Der Gouverneur von Shantung mit 11000 europäiſch aus
gebildeten und bewaffneten Truppen erhielt am 15 Juni den Befehl
nach Peking zu marſchieren Daiky Expreß meldet aus Tientſin
vom 21 Bewaffnete Läufer berichten 40 Meilen weſtlich von Tientſin
herrſche ein mehrtägiger Kampf einer kleinen weißen Truppe mit
einer überwältigenden Chineſenmacht Es handelt ſich offenbar um
Seymour s Truppen die der fremden Mächte von denen man
bisher faſt nichts mehr erfahren hatte Red

Waſhington 25 Juni Wokff s Bur Ein Kabeltelegramm
des Admirals Kempff aus Tſchifu von geſtern meldet Jn einem
Hinterhalt bei Tientſin ſind am 21 d Mts 4 Mann von Major
Wallers Commando getödtet und 7 verwundet worden Eine Streit
macht von 2000 Mann iſt heute zum Entſatze Tientſins aufgebrochen

Newyork 25 Juni Wolff s Bur Die amerikaniſche Streit
macht in China wird aus 4500 Mann einſchließlich einer Batterie
unter General Hall von den Philippinen und aus 16 Schiffen aller Art
und 500 Mann Marinemannſchaften unter Admiral Kempff beſtehen
Das Thurmſchiff Monadnok das ſich jetzt in den Philippinen befindet
het Befehl erhalten nach Taku zu gehen Der Hongkonger Korre
ſpondent der World meldet aus chineſiſcher Quelle Admiral Sey
mour habe die Tatarenſtadt von Peking beſetzt

Standesamtliche Nachriuten
Standesamt HalleAufgeboten 23 Jumi Der Klempner Paul Steinberg und Bertha

Frohberg Bahnhofſtr 9 und Foſterſtr 37
Eheſchließungen 23 Juni Der Bäckermeiſter Friedrich Günther

und Anna Beyer Geiſtſtr 9 und Gr Steinſtr 23 Der Schäfer FriedrichHedel und Klara Dietz Langenbogen und Thorſtraße 30 D Sviejſe
Max Sänger und Beate Berger Triftſtr 10 und 5 Vereinsſtr 9 er
Kaufmann Ernſt Strachauer und Pauline Kehl Dachritzſtr 3 und Trödel 1
Der Handarbeiter Paul Nuthmann und Marie Stolle Unterberg 4 und
Rothenburg a S Der Bäckermeiſter Johann Heide und Anna Lauſchk
Kl Ulrichſtr 31

Geboren 23 Juni Dem Handarbeiter Eugen Zeidler eine T Klarg
Raffinerieſtr 32 Dem Handelsmann Bernhard Siegel ein S Richard
Jakobſtr 42 Dem Reſtaurateur Emil Kramer eine T Helene Stern
ſtraße 5 Dem Steinmetz Friedrich Aehle eine T Lisbeth Unterberg 8
Dem Seiler Otto Freiheit eine T Elſa Gr Berlin 6 Dem Handarbeiter
Otto Putzer ein S Emil Luckengaſſe 3 Dem Handarbeiter Gottilieb
Reizig ein S Walther Ritterſtr 13 Dem Tiſchler Guſtav Bärſch eins
T Ella Lilienſtr 13 Dem Tapezierer und Dekorateur Otto Knauth eine
T Liesbeth Sternſtraße 5 Dem Bierfahrer Paul Loſſe ein S Paul
Kl Ulrichſtr 8

Geſtorben 23 Juni Des Geſchirrführer Wilhelm Becker Ehefrau
Minna geb Pahling 36 J Klinik Des Schneidermeiſter Karl Wagner
S Willy 3 Gartenſtr 3 Des Keſſelſchmied Traugott Freier Ehefrau
Friederike geb Glöckner 42 J Raffinerieſtr 3 Des Maurer Albert Lutze
S Ernſt 11 Liebenauerſtr 159 Der Maurer Julius Sturm 658
Klinik Der Schiffer Karl Reinhardt 26 Klinik Der Handelsmann
Gottlob Kleeblatt 77 Siechenanſtalt Jda Rothhardt 15 J Klinik

Standesamt Halle N
Aufgeboten 22 u 23 Juni Der Vicefeldwebel Otto Herrnkind und

Elsbeth Vaude H Reilſtraße 128 und Victoriaplatz 6 Der Arbeiter
Hermann Naumann und Hulda Haaſe Schülershof 5 und Eichendorff
ſtraße 34t heſchließungen 22 u 23 Juni Der Ingenieur und Betriebsleiter
Albert Lange und Elſa Berbig Jlmenau und zZiethenſtr 29 Der
Metalldreher Friedrich Arthur Krauſe und Anna Solkfrian Burgſtr 21
Der Kaufmann Alexander Kindſcher und Eliſabeth Nagel Dorotheen
ſtraße 1 und Tr Magdeburgerſtraße 71 Der Zimmermann Reinhold
Schumann und Hulda Leetſch Moltkeſtr 50 Der gepr Lokomotivheizer
Richard Schmidt und Pauline Krüger geb Kirſte Schillerſtr 28 Der
Straßenbahnſchaffner Wilhelm Lauch und Anna Richter Mockau bei Leipzig
und Leſſingſtr 24 e

Geboren 22 u 23 Juni Dem Geſchirrführer Friedrich Meißner ein
S Friedrich Tr Brachwitzerſtr I Dem Schmied Paul Stroiſch ein S
Paul Steinſtr 8 Dem Arbeiter Friedrich Küſtermann eine T Hermine
Tr Brachwitzerſtraße 8 Dem Bahnarbeiter Guſtav Beyer ein S Arno
G Seydlitzſtr 2 Dem Maurer Franz Baaſch ein S Franz Frieden
ſtraße 26 Dem Kaufmann Hugo Kuntze eine T Johanna Reil
ſtraße 123 Dem Bureau Expedient Otto Kreutzberg ein S HansGeKl Breitenſtraße 3 Dem Schuhmacher Max Veſfe ein S Walther

Rainſtr 9 Dem Arbeiter Max Dunger ein S Kurt Ackerſtr 1
Geſtorben 22 u 23 Juni Des Maler Karl S Guſtav2 M H Geiſtſtr 18 Der Oberbergamts Sekretär Rechnungsrath Hart

mann Beſſer 61 Heinrichſtr 3
H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Die Looſe der von Sr Majeſtät dem Kaiſer und König
Wilhelm II Allerhöchſt genehmigten GeldLotterie zur Er
haltung des Siebengebirges ſind nunmehr durch den GeneralVer
trieb des Lud Müller K Co Bankgeſchäft in Berlin wieder zur Ausgabe
gelangt Der Preis der Looſe iſt für ein Ganzes 4 Mark und für
ein Halbes 2 Mark Vorausſichtlich dürften die Looſe bald vergriffen
ſein denn das Jntereſſe an dem Unternehmen iſt in allen Schichten der
Bevölkerung ein ſehr reges und die Siebengebirgs Lotterie bietet den
Theilnehmern recht günſtige Chancen Der erſte Hauptgewinn iſt 125000
Mark der zweite 75000 Mark der dritte 50000 Mark u ſ w Der
kleinſte Treffer iſt 10 Mark Jnsgeſammt ſind es 15000 Geldgewinne
mit 540000 Mark

Wegen Bezug von Siebengebirgs Looſen wende man ſich an den
General Vertrieb Lud Müller K Co in Berlin Breiteſtraße 5 oder am
hieſigen Platze an eine der bekannten Loosverkaufsſtellen

Die Ziehung findet bereits am 22 Auguſt und folgende Tage zu
Köln am Rhein ſtatt

Voransſichtliches Wetter am 26 Jnni 1900
Bei Weſtwind warmes zeitweiſe heiteres Wetter Gewitter

regen nicht ansgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 24 Juni Weißenfels Oberpegel 2,52
25 Juni Halle unterhalb 2,01 Trotha 2,20 24 Juni

Bernburg Oberpegel 1,73182 Calbe Unterpegel 1,36
Dresden 0,74 Magdeburg 1,62

Geschäftshaus

Halle a Marktplatz 2 u 3
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